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Bey deß Venuße man in ſteter Furcht muß
ſchweben

Weil offt das Vegentheil kommt ehe mans gedenckt.

Ss iſt Gyeehrter Freund nur kutthe Zeit verfloßen
Da Er ein FrauervLied in unſer Kauß geſandt

Jals auch ein SodesPfeil das BruderKgertz durchſchoſſen
Den Er mit uns beweint!  und gleichen gchmertz empfand.

Zer KRERR PKkoreEsson war bemuht uns zu verbinden/
Da uns des Mochſten Hand gar hart geſchlagen hat;

Fndem der liebſte Freund der in der Welt zu nnden
Uns weggenommen ward nach Wottes weiſen Rath.

Wer hatte da gemeint daß uber wenig Tage
Jch mich verfugen ſolt in Beßen werthes Kauß

Mit dieſem Veichenneure und bittrrr. Dodes Klage:Q.

Nun tragt man einen hatz zum Thore augh hin

dusZo iſt es denn bewandtk mit aller Menſchen Sachen!

Die Unbeſtandigkeit hat alles in der Hand
iie macht bald weinen die ſo ietzo frolich lachen n

Sie trennt ein Liebes-Waar das ſie vorhero band.
Srum mag uns dieſe Welt ein JammerThal wohl heißen

Wo keine Luſt nicht.ohnt die recht beſtandig ſey:
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Was uns erfreuen kan ſind Vraber die nur gleißen:
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Wenn man ſie recht beſieht ſo iſt der Sod dabey.
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Die haben ſwas da ſtirbt in reicher Maaß ergantzet
Die Weißheit die Sie hegt' erſetzte Fhre Jahr'.

Sdun iſt Sie zu der Luſt des Himmels auserleſen
Sie pranget in dem Licht das unverganglich iſt:

Fhr iſt nun nichts bewuſt denn lauter himmliſch Weſen
Die Eitelkeit der Welt iſt das was ſie vergißt.

D was vor Jammer ſeyd ihr Seeligen entgangen!
Dem unſer Leben noch muß unterworffenſeyn:

Fhr habt nach tapferm Kampf die Flieges-Cron empfangen;
Jhr fuhlet keinen chmertz und keine Sodes-Kein.

Fhr wohnt in ſußer Reuh in grunen FriedensHutten
Vort iſt kein herber Krieg /dort iſt kein ſtoltzer Feind;

Such wird der reiche BWOtt mit Wonne uberſchutten
Jhr ſeyd es denen nur die FreudenSonne ſcheint.

Fhr lebet bey der chaar der auserwehlten Seelen
Die durch des Lammes-Blut vollkommen ſind gemacht.

Such wird man fort und fort die großen Werck' erzehlen
Die BOdtt an denen thut vor deren Heyl er wacht.

Wir freuen uns daß wir uns werden wieder ſehen
Jn jener Kerrlichkeit auf jener Freuden-Wahn

Alnd wenn mein Wunſchen gilt ſo mag es nun geſchehen.
O ſeelig wer erhait im Kampf die giegesgeahn!
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	Als Die weiland Hoch Edle, Viel Ehr- und Tugend-begabte Frau Eleonora, gebohrne Kupizin, Des Hoch-Ehrwürdigen ... Herrn Joannis Henrici Michaelis, Hochberühmten Professoris der Heil. Schrifft ... auf der hiesigen Friedrichs-Universität, Lieb-gewesene Ehegattin, ... am 29. Octobris dieses 1711ten Jahres ... entschlafen, Und den Sonntag darauf ... Auf den S. Georgen Gottes-Acker zu Glaucha vor Halle zur Grabes-Ruhe eingesencket wurde, Wolte Sein Christliches Mitleiden ... bezeigen Christian Siegmund Richter,
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